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Originalton von Bundesrat Dölf Ogi bei einem Interview im österreichischen Fernsehen. Dabei ging es um
die Frage, ob die Schweiz Flüchtlinge aus Bosnien-Herzegowina weiterhin nicht ins Land der Eidgenossen

hineinlassen wolle. Ogi bemerkte im nachhinein, er habe nur Volkes Stimme artikuliert

Das Strafverfahren gegen die Urheber der Katastrophe von Schweizerhalle ist eingestellt worden,
weil niemandem eine direkte Verantwortlichkeit und fahrlässiges Handeln nachzuweisen sei

Lediglich einige subalterne Mitarbeiter wurden mit geringen, angesichts des Schadens eher symbolischen
Bussen belegt.
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